
 
 
 
 
 
 
 
Transferwerkstatt 2008 
 
 
Thema: Mitwirkung und Öffentlichkeitsarbeit beim Stadtumbau in Wohnsiedlungen 
und städtischen Quartieren 
 
 
Ort: Bremen Lüssum-Bockhorn, Schulzentrum Lehmhorster Straße 
 
Termin: Dienstag, 07.10.08 
 
 
 
Veranstaltungsprogramm: 
 
10.00 Uhr 
Begrüßung 
 
10.05 Uhr – 11.20 Uhr 
Mitwirkung von Bewohnern und lokalen Akteuren an der Erarbeitung von Stadtumbau-
Konzepten 
 
Impuls 1: Welche Bevölkerungs- und Akteursgruppen wirken an der Erarbeitung von 
Stadtumbau-Konzepten mit? Welche lassen sich wie beteiligen? 
Adelheit Böhm und Andreas Huth, Stadt Remscheid, berichten von Erfahrungen aus 
Remscheid-Honsberg 
 
Impuls 2: Welche Bedeutung hat die Mitwirkung von Bewohnern und lokalen Akteuren bei 
der Erarbeitung von Stadtumbau-Konzepten für Wohnungsunternehmen? 
Thomas Köchig, Neue Lübecker Norddeutsche Baugenossenschaft e.G., berichtet von 
Erfahrungen aus Elmshorn 
 
Anschl. Diskussion 
 
11.20 Uhr bis ca. 12.30 Uhr 
Mitwirkung von Bewohnern und lokalen Akteuren an der Umsetzung von Stadtumbau-
Konzepten 
 
Impuls 3: Durch welche Mitwirkungsformen kann die Umsetzung des Stadtumbaus begleitet 
werden? 
Joachim Thiehoff, Stadtteilbüro Barkenberg, berichtet von Erfahrungen aus Dorsten Wulfen-
Barkenberg  
 
Impuls 4: Welche Rolle spielt das Umzugsmanagement bei der Umsetzung des 
Stadtumbaus? 
Roland Dabrock, Stadt Velbert, berichtet von Erfahrungen aus der Nordstadt in Velbert 
 
Anschl. Diskussion 
 
ca. 12.30 Uhr bis 12.45 
Grußwort durch Herrn Wolfgang Golasowski (Staatsrat beim Senator für Umwelt Bau, 
Verkehr und Europa) 



 
 
 
 
 
 
 
Pause: ca. 12.45 – 13.45 Uhr 
 
 
13.45 Uhr – 15.00 Uhr 
Imagewandel als Herausforderung des Stadtumbaus in Stadtquartieren und 
Wohnsiedlungen 
 
Impuls 5: Welche Bedeutung besitzt das Image eines Wohnortes für ein Stadtumbau-
Konzept? 
Birgit Wend, Stadtumbaubüro Gelsenkirchen, berichtet von Erfahrungen aus Gelsenkirchen-
Tossehof 
 
Impuls 6: Mit welchen Formen der Öffentlichkeitsarbeit kann das Image eines Wohnortes 
beeinflusst werden? 
Joachim Barloschky, Projektgruppe Tenever, berichtet von Erfahrungen aus Bremen 
Osterholz-Tenever 
 
Anschl. Diskussion 
 
 
15.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Kommentare und Auswertungsdiskussion 
 
Kommentar 1: Worin liegen Ähnlichkeiten und Unterschiede der Mitwirkung und 
Öffentlichkeitsarbeit beim Stadtumbau im Stadtumbau Ost? 
Christoph Haller, Bundestransferstelle Stadtumbau Ost 
 
Kommentar 2: Worin unterscheiden sich Mitwirkung und Öffentlichkeitsarbeit im Stadtumbau 
von eingeübten Verfahren der Beteiligung in der Stadtplanung? 
Gisela Schmitt, RWTH Aachen, Lehrstuhl für Planungstheorie und Stadtentwicklung  
 
Anschl. Diskussion 
 
Ende der Veranstaltung: ca. 16.00 Uhr 
 
 
Anschließend zu Fuß-Exkursion durch das Stadtumbau-Gebiet 
 
Moderation der Veranstaltung und der Diskussionsblöcke: 
Bundestransferstelle Stadtumbau West 
 
 
 
Bundestransferstelle Stadtumbau West 
FORUM GmbH 
Donnerschweer Straße 4 
26123 Oldenburg 

Tel.: 0441 / 980 59 -22 
Fax: 0441 / 980 59 -18 

Email: info@forum-oldenburg.de 
 


	 

